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Liebe Mitglieder unseres Vereins 

Schon bald Mitte Februar, zwar kalte Nächte, aber bereits längere Tage und - nicht 
selbstverständlich für unsere Gegend – viele nebelfreie schöne Tage! 
In früheren Jahren haben wir unsere Hauptversammlung jeweils in den ersten 

Februartagen abgehalten. Letztes Jahr 
wurde sie coronabedingt schriftlich 
durchgeführt. In diesem Jahr hat sich der 
Vorstand für den 30. März entschieden in 
der Hoffnung, dass die verschiedenen 
Einschränkungen doch mal aufgehoben 
werden, ein normaleres Leben wieder 

möglich sein wird und so möglichst viele an der Versammlung teilnehmen können. 
Du wirst noch eine Einladung erhalten. 
Wir haben uns im Vorstand darüber unterhalten, was unser Verein neben den 
heutigen Angeboten (Referate mit altersrelevanten Themen, das Seniorenturnen im 
Kreuzsaal, die Mittwochwanderungen, der Altersausflug für Nidau, Organisation 
eines Theateranlasses, die Mitarbeit beim Erstellen des Altersleitbildes, die 
Newsletters) noch machen könnte. Ideen sind viele gekommen: man könnte einmal 
pro Monat einen Tanznachmittag durchführen; ein regelmässiger Spielanlass könnte 
organisiert werden; in Aarberg werden Bewohnerinnen und Bewohner in einer 
Rischka herumgefahren; in Ipsach wird jeweils ein Treberwurstessen organisiert. Ja, 
an Ideen mangelt es nicht. Aber die Umsetzung solcher Möglichkeiten braucht 

immer Leute, die bereit 
sind, zu organisieren, 
Verantwortung dafür 
zu übernehmen. Wenn 
du, liebe Leserin, lieber 
Leser, Lust hast, etwas 
für unsere 60+ - Leute 
auf die Beine zu stellen, 
zu organisieren, so 
melde dich doch. Der 
Vorstand unterstützt 
dich nach Möglichkeit. 
Und wenn wir schon 
beim Thema sind: es 
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wäre schön, wenn wir noch ein, zwei Personen für den Vorstand gewinnen könnten. 
Melde dich doch beim Schreibenden oder einem Vorstandsmitglied! Wäre toll! 
‘Freiwilligenarbeit’ ist in den letzten zwei Jahren in den Medien wieder stark 
aufgegriffen worden. Vor allem zu Beginn der Pandemie wurde aufgerufen, den 
älteren Leuten beizustehen, bei Einkäufen zu helfen, betroffene Menschen zu 
unterstützen. Kürzlich ist im Bieler Tagblatt wieder ein Aufruf des Roten Kreuzes zu 
lesen gewesen, sie suchen dringend Leute für ihren Fahrdienst. Falls du, liebe 
Leserin, lieber Leser, dich mit dem Gedanken umschlägst, irgendwo mitzuhelfen, so 
schaue doch mal auf folgender Website nach: Freiwilligenarbeit in Biel: Engagiert in 
jedem Alter – Stadt Biel (biel-bienne.ch). Die Auswahl ist gross, und es hat für alle 
Geschmäcker interessante Möglichkeiten. 
Ich freue mich auf unsere Hauptversammlung am 30. März und hoffe, möglichst 
viele von unseren Mitgliedern zu sehen. 
Christian Bachmann 
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